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I
n der Tat wur de das Land, nach dem es un ter meh re -
ren Er ben auf ge teilt wor den war, lan ge Zeit nicht
mehr be baut. Erst Ma nu el Va len zue la er wec kte den

Wein bau be trieb wie der zum Le ben. Ge bo ren 1943 in ei -
nem klei nen Dorf der Pro vinz Gra na da, zog es ihn nach
Jah ren in der Gro ß stadt schließ lich wie der in hei mat li -
che Ge fil de, ge nau er ge sagt in die gre na di schen Al pu -
jar ras. Der ge lern te Che mi ker er warb dort 1980 ei nen
Teil des Ge höfts Bar ran co Os cu ro und be gann mit den
ers ten Wei nan pflan zun gen. Nach an fäng li chen Schwie -
rig kei ten konn te Va len zue la schon bald Er fol ge ver bu -
chen. 1996 schließ lich wur de die Bo de ga Bar ran co Os -

a k  t u  e l  l e  K U L I N A R I S C H

Bo de gas Bar ran co      Os cu ro
Die An fän ge die ser Kel le rei ge hen auf die zwei te Hälf te des 19.
Jahr hun derts zu rück, als das Ge höft Cor ti jo Bar ran co Os cu ro ge grün det
wur de. Als Be stand teil die ses mehr als 100 Hekt ar Land um fas sen den
Ho fes war sie im Un ter ge schoss des Gut shau ses un ter ge bracht. Durch
die Reb laus pla ge wur de die Auf recht er haltung des Wein ber ges
un wirt schaft lich, so dass er fast voll stän dig durch Man del bäu me er setzt
wur de. Dies be deu te te das vor läu fi ge Aus der Bo de ga. 

Von Ver ena van Aa ken
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cu ro SL ge grün det, die nun als Fa mi lien be trieb von Va ter
und Sohn ge lei tet wird. 

Heu te um fasst die Kel le rei, die sich in der Sier ra de la
Con tra vie sa be fin det, mit ten in den Al pu jar ras also und
nahe der Pro vinz Al me ría, ca.12 Hekt ar Land, auf ge teilt in
drei Wein ber ge: Cer ro Las Mon jas mit den äl tes ten Pflan -
zun gen, Bal sa del Palo und Los Lla nos mit den neue ren.
Mit 1200 Me tern ist sie sehr hoch ge le gen, ei ni ge Wein ber -
ge lie gen so gar auf über 1300 Me tern, so hoch wie sonst
nir gends in Spa nien und so gar ganz Eu ro pa. Der höch ste
Punkt be fin det sich auf 1368 Me tern.

An ge baut wird eine Viel falt an dunk len Reb sor ten wie
Tem pra nil lo, Gar na cha, Ca ber net Sau vi gnon, Mer lot, Sy -
rah, Pi not Noir und Ca ber net Franc. Hel le Trau ben be tref -
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fend fin det man un ter an de rem Vi gi rie ga, Sau vi gnon Blanc, Vi og nier, Char -
don nay, Ver men ti no und Al ba ri ño. Eine Mi schung also aus ein hei mi schen
und aus län di schen Reb sor ten, alle je doch von höch ster Qua li tät. Her ge stellt 
wer den sie in ei nem tra di tio nel len und, was eine Be son der heit ist, öko lo gi -
schen Ver fah ren. Dies be deu tet eine stän di ge Über wa chung so wie die Ver -
wen dung aus schließ lich na tür li cher Tech ni ken und Ma te ria lien, wel che die
ur sprüng li chen Ei gen schaf ten des Pro duk tes nicht ver än dern und kei ner lei
ne ga ti ve Aus wir kun gen auf die Ge sund heit des Ver brau chers ha ben. Es
wer den we der che mi sche Dün ge mit tel noch Her bi zi de oder Pes ti zi de ver -
wen det. Das auf grund der Hö hen la ge und der Nähe zum Meer güns ti ge Kli -
ma tut sein übri ges. Das Er geb nis sind Wei ne in ih rer reins ten Form, der un -
ver fälsch te Ge schmack der Na tur.  

Blan cas No bles 2005
Wein typ: Weiß Cri an za
Sor ten: Kom po si ti on aus 7
ver schie de nen Reb sor ten, auf
na tür li che Wei se an ge baut:
Vi gi rie ga, Sau vi gnon Blanc,
Ries ling, Ver men ti no, Vi og nier,
Mos ca tel Mo ris co und et was
Al ba ri ño. 
Al ko hol ge halt: 14,1% Vol.
Ab fül lung: Fe bru ar 2007

Tem pra nil lo y más 2003
Wein typ: Rot Cri an za
Sor ten: Kom po si ti on aus
Tem pra nil lo, Gar na cha und Sy rah,
auf na tür li che Wei se an ge baut. 
Al ko hol ge halt: 14% Vol.
Ab fül lung: Ok to ber 2004

Bar ran co Os cu ro Brut
Na tu ral 2004
Wein typ: Schaum wein, Brut Natur
Reserva
Sor ten: Vigiriega und Vino Base,
Pinot Noir oder Chardonnay
Alkoholgehalt: 11,5% Vol.
Ab fül lung: De zem ber 2004
Leuch tend Zi tro nen gelb, fei ne
Bläs chen, in der Nase wei ßes
Obst, Apri ko se, Ap fel, Zi to ne,
aus ge wo ge ne Säu re, ein Hauch
von bit te ren Mandeln.


